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Aufruf zur Mitarbeit

Die von Ludwig (Hess. Flor. Briefe 46 [2], S. 27, 1997) erneut zurecht angemahnte 
Gesamt-Bibliographie für Hessen war der letzte Anstoß, dieses Projekt jetzt auf den 
Weg zu bringen. Ehrenamtlich kann ein solches Projekt, bei dem rund 35000 Titel zu 
erfassen und entsprechend zu katalogisieren sind, eine einzelne Person nicht leisten. 
Eine solche Bibliographie kann nur ein Gemeinschaftswerk vieler Floristen in allen 
Landesteilen sein. Die moderne Datenverarbeitung erleichtert sicher das Einordnen 
und hilft auch, das Ergebnis (als CD-ROM?) wieder an die Benutzer zu bringen. Auch 
die Kostenfrage ist hier ein wichtiger Faktor.

Beim Naturwissenschaftlichen Verein Darmstadt mit Sitz im Darmstädter Umweltamt 
als Schriftleitung der Floristischen Briefe sind bereits erste Überlegungen angestellt 
worden, welche PC-Programme einfach und doch zugleich effektiv für einen möglichst 
großen Interessentenkreis zu nutzen sind.

Interessenten, die an einer solche Aufgabe, die sich über einen längeren Zeitraum 
erstreckt, interessiert sind, sollen sich bei der Schriftleitung der Floristischen Briefe 
melden. Dabei könnten zugleich Vorschläge abgegeben werden, welches regionale 
Gebiet oder welche Zeitschriftenreihen ausgewertet werden könnten. Bis zum 
nächsten Floristentag könnten weitere Gespräche geführt werden. Es wäre dann 
denkbar, etwa im Anschluß an die Tagung, in einer Art Arbeitsgemeinschaft die 
einzelnen “Erfassungsaufgaben” sowie mögliche Termine festzulegen.
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